
Förderverein Chöre & Kirchenmusik St.Columban e.V

Uli Fischer, 1. Vorsitzender

Postadresse: Schubertstraße 16, 88046 Friedrichshafen

Eingetragen beim Amtsgericht Ulm Nummer VR 720774

Protokoll des "Fördervereins Chöre und Kirchenmusik St. Columban e.V."

9. Vollversammlung

Datum: 05.03.2026

Beginn 19:15 Uhr

Ort: Arche St. Columban

Versammlungsleiter: Uli Fischer als 1. Vorsitzender

Protokollführerin: Sonja Wellenzohn

Tagesordnungspunkte: vorher bekanntgegeben

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Uli Fischer

2. Bestimmung eines Wahlleiters

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung.

4. Rückblick über die Amtsperiode als 1. Vorsitzender

5. Kurzer Rück- und Ausblick über Chorarbeit und Kirchenmusik durch 
Kantorin Marita Hasenmüller

6. Finanzbericht des Schatzmeisters Norbert Briemle



7. Bericht des Kassenprüfers

8. Entlastung des Vorstands

9. Wahlen: Zur Wahl stehen folgende Positionen:

a) Vereinsvorsitz

b) Vakante Posten innerhalb des Vorstandes

10. Verschiedenes / Stimmen aus der Mitgliedschaft.

Anwesende Personen: siehe Teilnehmerliste im Anhang

Zu 1, 2, 3:

Uli Fischer begrüßt alle Anwesenden.

Die Mitgliederversammlung wurde laut Satzung vom Vorstand mindestens zwei 
Wochen vor der Versammlung in Textform unter Angabe der Tagesordnung, der Zeit
und dem Ort per Email an alle Mitglieder und auf der Homepage einberufen und 
damit ist eine ordnungsgemäße Einberufung festgestellt.

Es sind 20 Mitglieder anwesend (7 aus dem Vorstand, 13 Mitglieder). Mit den hier 
versammelten Mitgliedern ist eine Beschlussfähigkeit der Versammlung ebenfalls 
festgestellt.

Das Amt der Wahlleitung übernimmt Andreas Hauke.

Zu 4:

Nach dem angekündigten Rücktritt von Klaus Schwarz übernahm Uli Fischer 
zunächst kommissarisch die Aufgaben des 1. Vorsitzenden. Am 13. April 2021 wurde
er, aufgrund der Corona Pandemie via Zoom, offiziell zum 1. Vorsitzenden gewählt 
und stellte sich der Herausforderung, den Verein organisatorisch auf neue Füße zu 
stellen. Zeitgleich übernahm Norbert Briemle das Amt des Schatzmeisters von Stefan
Heiß, der sein Amt ebenfalls niedergelegt hatte.



Zu Beginn seiner Amtszeit gab es einige strukturelle Schwierigkeiten. Insbesondere 
waren die Zuständigkeiten zwischen Chor und Förderverein nicht immer klar 
getrennt. 

Während der damaligen Vorbereitungen für das geplante Mozart-Requiem kam es 
durch die Corona-Pandemie zu erheblichen Einschränkungen. Das Konzert musste 
zunächst verschoben und schließlich ganz abgesagt werden. 

Durch das Corona-bedingte entstandene Vakuum fanden mehrere Zoomkonferenzen
zwischen Vorstand, Chorleiterin und einer Mediatorin statt. Ebenso gab es Gespräche
mit der Rechtsanwältin, die bereits an der Ausarbeitung der ursprünglichen Satzung 
beteiligt war.

Ein wichtiger Schritt während der Amtszeit von Uli Fischer war die Einführung einer 
neuen Open-Source-Software für die Vereinsverwaltung, die Homepage und den 
Newsletter. Diese ermöglicht nun unter anderem das effiziente Versenden von E-
Mails an Mitglieder sowie eine strukturierte Mitgliederverwaltung. Ein großer Teil der 
Arbeit bestand zunächst darin, alte Adressdaten zu übernehmen und zu 
aktualisieren.

Es wurden außerdem einige organisatorische Änderungen eingeführt:Bei Kindern 
wird nun der Kontakt zwischen dem Kind und den Erziehungsberechtigten eindeutig 
hinterlegt. Bei Neuanmeldungen können Interessierte direkt angeben, ob sie 
zusätzlich Mitglied im Förderverein werden möchten, was zum Großteil auch 
angenommen wird.

Zunehmend anspruchsvoll sind außerdem die wachsenden staatlichen 
Anforderungen, etwa im Bereich Steuern und Haftungsfragen, für die der 
Vereinsvorsitz Verantwortung trägt.

Die seit 2018 geltende Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) brachte weitere 
Anforderungen mit sich. Wer derzeit im Chor mitsingen möchte, muss daher eine 
entsprechende Einverständniserklärung unterzeichnen.

Auch räumlich gab es Veränderungen: Der ehemalige Babysitterraum wurde zum 
Musikarchiv umfunktioniert. Dabei wurden viele Materialien aussortiert, verkauft oder
neu geordnet. Die Buchhaltungsunterlagen sind inzwischen im Pfarrbüro (Archiv im 
Pfarrhauskeller) untergebracht.



Nicht umgesetzt werden konnte hingegen eine umfassende Notenverwaltung. Die 
Führung von detaillierten Notenlisten erwies sich als zu zeitaufwändig. Stattdessen 
wird darauf vertraut, dass die Sängerinnen und Sänger die ausgeliehenen Noten am 
Ende zuverlässig zurückgeben.

Eine weitere Herausforderung bleibt die Trennung zwischen Chorangelegenheiten 
und den satzungsgemäßen Vereinszwecken.

Für die Zukunft wünscht sich Uli Fischer, dass sich mehr Vereinsmitglieder mit ihren 
Ideen einbringen können/werden. Dadurch könnten neue Freiräume entstehen 
beispielsweise für instrumentale Projekte oder Gemeinschaftskonzerte mit anderen 
Chören.

Uli Fischer erklärte sich bereit, auch weiterhin die Adress- und Mitgliederverwaltung 
sowie die Pflege der Homepage zu übernehmen.

Abschließend bedankte er sich bei der Gesamtkirchengemeinde, seinen 
Vorstandskollegen und allen Vereinsmitgliedern für die Unterstützung. Ein 
besonderer Dank galt Marita für ihr großes Engagement. Dem neuen Vorstand 
wünschte er viel Erfolg und ein gutes Gelingen für die kommenden Aufgaben.

Anmerkung: die offizielle Rücktrittserklärung von Uli Fischer befindet sich im Anhang 
des Protokolls

zu 5: 

Rückblick 2025 und Ausblick durch Marita Hasenmüller

Rückblick 2025:

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 16 reguläre Gottesdienste von verschiedenen 
Chorgruppen musikalisch gestaltet. Darüber hinaus fanden zehn größere 
musikalische Projekte statt.

Darunter waren unter anderem:

• Besuch von Bischof Karrer



• Mitgestaltung des Wanderkonzerts im Zuge des Stadtkirchentages 
(Schlosskirche)

• Johannifest open air Godi mit Kinderchor SSK und JVC: anschließend 
Froschsong, Picknick >> alle Chorgruppen zusammen;

• Kinderchor und SSK sangen wieder im Karl-Maybach-Stift für die Senioren und
Seniorinnen

• Im Oktober 2025 fand das 25 jähriges Jubiläum des Jugenchors statt: Es war 
ein Fest des Jugendchores mit ehemaligen Sängern >> Konzert Mass of Joy; 
am 5. Oktober > Festgottesdienst zum 25. Jubiläum des Jugendchors

• St. Martin wurde wieder musikalisch gestaltet.

• Beim Columbanfest gab es vom Musical „PETRUS“ eine 1. und 2. Aufführung. 
Festgottesdienst zum Columbanfest wurde mit der „Missa in Jazz“ von Bob 
Chilcott musikalisch mitgestaltet.

• Firmung wurde vom Jugendchor mitgestaltet.

• Weihnachten 2025: Roraten am 3. Advent von den Männern gesungen; 4. 
Advent vom Jugendchor; Krippenspiel; da am Heilig Abend um 22:00 Uhr in 
Columban kein Gottesdienst stattfand, entfiel auch der Gesang durch das 
Frauenensemble;  Krönungsmesse am 25.12.25 (qualitativ gut und hohe 
Motivation); 

Der Dekan wünscht sich, dass der Chor künftig etwa einmal im Monat einen 
Gottesdienst musikalisch mitgestaltet. Je mehr Sängerinnen und Sänger teilnehmen, 
desto vielfältiger sind dabei die musikalischen Möglichkeiten.

Auch bei den Kindern zeigt sich, dass zusätzliche Aktionen oder besondere Projekte 
– etwa Auftritte oder Musicals – die Motivation und Teilnahme deutlich erhöhen.

Neben der Gestaltung von Gottesdiensten ist auch das Wirken der Chöre im 
öffentlichen Raum sowie die Pflege der Gemeinschaft ein wichtiger Bestandteil des 



Chorlebens. Zwar bedeuten solche Aktivitäten zusätzliche Termine, doch gerade 
durch diese gemeinsamen Erlebnisse wächst der Zusammenhalt innerhalb der Chöre.

Beispielhaft seien hier einige Veranstaltungen und Aktionen genannt: die Herbst- 
und Skihütte (hier ein großer Dank an Rosi Müller), Faschingsveranstaltungen, die 

Aufführung von La Traviata, bei der viele Chormitglieder mitgewirkt haben, das 
Seekultfestival des Jugendchors im Blumenhaus Mayer sowie die Teilnahme an Pueri
Cantores in München.

Darüber hinaus engagieren sich Mitglieder bei verschiedenen öffentlichen Anlässen, 
etwa beim Kolping-Waffelstand am Weihnachtsmarkt oder beim Jahresempfang der 
Stadt, an dem der Jugendchor teilgenommen hat. Auch die Probenwochenenden von
SSK/JVC, Jugendchor und Jungem Chor leisten einen wichtigen Beitrag zur 
musikalischen Entwicklung und zur Stärkung der Gemeinschaft.

Die Arbeit bereitet Marita große Freude und lohnt sich sowohl musikalisch als auch 
für das Miteinander. Seit März 2025 unterstützt außerdem der Stimmbildner Mika 
Stähle den Jugendchor. Die Jugendlichen kommen sehr gut mit ihm zurecht; seine 
Tätigkeit wird durch den Förderverein finanziert.

Ausblick

• 05.04.2026 Ostern Hochamt um 08.00 Uhr (Stücke aus MÜ-Chorbuch & 
Halleluja aus „Messias“ >> Junger Chor und Jugendchor zusammen

• 24.05.2026 offenes Chorprojekt an Pfingsten; „Kleine Orgel Solo Messe in B“ 
von J. Haydn

•  27.06.2026 Johannifest mit Musical „PETRUS“ und Open air-Picknick

• Herbsthütte und Skihütte

• 15.11.2026 >> 60 Jähriges Jubiläum St. Columban; Großes Vivaldi-
Magnificat-Rutter; es wird nur einen Probetag mit Orchester geben; 
diesbezüglich ist ein großes Orgateam zustande gekommen



• Herbst 2026: Start Probe Oper Turandot (Musiktheater); wird noch 
kommuniziert; braucht auch Kinder,

DANK an 

• alle, die aus dem Vorstand mithelfen (zB Weihnachtsfeiern etc.)

• Uli Fischer wird ausdrücklich für seine Tätigkeit gedankt; persönliche Worte 
von Marita Hasenmüller und Vorstand (siehe Anhang); …. es wird ein 
Gutschein von der Therme Lindau überreicht.

• Pfarrbüro: Angelika Fischer danke; Blumenstrauß wird überreicht;

• Gemeindeleitung sorgt für Wohlwollen, Freiräume und Unterstützung

• Archeteam für Bewirtung / Unterstützung

• Alle die mitmachen, sich Zeit nehmen für das Musizieren und die 
Rahmenbedingungen schaffen

• Alle die Spenden und damit musikalische Aktionen ermöglichen

zu 6: 

Norbert Briemle stellt den Finanzbericht 2025 vor.



zu 7: 

Kassenprüfer Hans-Christian Körber hat keine Beanstandungen. Belege und 
Kontoauszüge vollständig und eindeutig zuordenbar.  Kassenprüfung liegt schriftlich 
vor und wurde mündlich vorgetragen.



Andreas Hauke schlägt die Entlastung des Vorstandes vor. Wahl per Akklamation 
(keine Einwände). Es wird beantragt, dass der Kassenwart entlastet wird. Norbert 
Briemle wird einstimmig entlastet.

zu 8: 

Uli Fischer stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. Der Vorstand ist nicht 
stimmberechtigt, Beirat jedoch schon. Die Wahlleitung übernimmt die Abstimmung 
der Entlastung.



Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

Alle Vorstandsmitglieder werden einstimmig entlastet.

zu 9: 

Wahlen, Andreas Hauke stellt Rollen vor, die besetzt werden müssen:

1. Vorsitz im Vorstand: Aktiv meldet sich kein Mitglied. Es werden Johanna 
Jaoutzis und Rosi Müller vorgeschlagen. Johanna würde eine Wahl nicht annehmen. 
Rosi Müller: würde im Falle der Wahl die Wahl annehmen. 

Rosi Müller wird per Akklamation einstimmig mit einer Enthaltung zur 1. 
Vorsitzenden gewählt (insgesamt 20 stimmberechtigte Teilnehmer).

Beirat/Beirätin: Johanna Jaoutzis wird als Beirätin vorgeschlagen und einstimmig 
mit einer Enthaltung gewählt (insgesamt 20 stimmberechtigte Teilnehmer).

zu 10: 

Dank an Moni Fitz: hat sich für die Öffentlichkeitsarbeit bereit erklärt

Zusätzlicher Dank an Kirchengemeinderat

• Ende: 20:20 Uhr

Friedrichshafen, den 05.03.2026

Unterschrift Protokollführer Unterschrift Versammlungsleiter






